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Ausbildung als Sexualpädagogin, als Sexualpädagoge 

Zielgruppe 
Fachpersonen, welche sich in ihrer Arbeit für einen professionellen Umgang mit Aspekten der 
Sexualität qualifizieren wollen und in ihrer pädagogischen oder beraterischen Tätigkeit Jugendliche 
oder Erwachsene mit ihren Fragen zu Sexualität begleiten. z.B. Lehrpersonen der Volks-, Mittel- und 
Berufsschulen, Psychologinnen und Psychologen, Therapeutinnen und Therapeuten, Angehörige 
medizinischer Berufe, Pfarrerinnen und Pfarrer, Sozialarbeiterhnen und Sozialpädagogen. Fach- 
leute aus dem Pflege- und Behindertenbereich, der Betagtenbetreuung sowie andere Interessierte. 

A usbildungsinhalt 
Kommunikation, Gruppendynamik, sexuelle Identität, Anatomie und Physiologie, Ethik, Normen, 
Recht, Gesundheitsverständnis, Methodik und Didaktik, Auseinandersetzung mit institutionellen 
Aspekten sowie mit eigenen Schwerpunkten. 
Das Gelernte wird im Praxisfeld angewendet sowie in der Ausbildungsgruppe reflektiert (1 5 Stunden 
Gruppensupervision, verschiedene Praktika). 

Zulassungsbedingungen 
Abgeschlossene Berufsausbildung und 3 Jahre Berufserfahrung. 
Schriftliche Bewerbung und Aufnahmegespräch. 

Dauer 
2 Jahre berufsbegleitend. 12 Seminare à 3 Tage, jeweils Donnerstagnachmittag bis Samstag. 

Nächster Lehrgang 
Januar 2002 (2.  Durchführung). 

Preis 
Fr. 4400.- pro Jahr. 

Abschluss 
Schuleigenes Zertifikat 

Das Institut bietet zusätzlich berufsspezifische Lehrgänge bzw. Kurse zum Thema Sexualpäda- 
gogik an. 

Kon ta kta dresse 
Institut für Sozialpädgogik (ISP) 
Brauereistrasse 11 
8610 Uster 
Tel. 01/ 940 22 20 
E-Mail: isp@ usterbluewin.ch 
www.sexualpaedaqoqi k.ch 


